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Aufgabe 1.
Sei 𝑚 ∈ ℤ. Betrachte die Abbildung

𝑓 ∶ Spec(ℤ[𝑥, 𝑦]/(𝑥𝑦2 − 𝑚)) → Spec(ℤ).

Beschreibe die Fasern von 𝑓 über allen 𝑥 ∈ Spec(ℤ). Wie unterscheiden sich die Fälle
𝑝 ∣ 𝑚 and 𝑝 ∤ 𝑚?

Aufgabe 2.
Sei 𝑘 ein Körper. Beschreibe die Fasern an allen Punkten für die folgenden Abbildungen
Spec(𝐵) → Spec(𝐴), wobei die korrespondierenden Ringabbildungen 𝑘[𝑡] → 𝐵 jeweils
die kanonischen sind.

(i) Spec(𝑘[𝑡, 𝑢]/(𝑡𝑢 − 1)) → Spec(𝑘[𝑡])
(ii) Spec(𝑘[𝑡, 𝑢]/(𝑡2 − 𝑢2)) → Spec(𝑘[𝑡])
(iii) Spec(𝑘[𝑡, 𝑢]/(𝑡2 + 𝑢2)) → Spec(𝑘[𝑡])
(iv) Spec(𝑘[𝑡, 𝑢]/(𝑡 − 𝑢2)) → Spec(𝑘[𝑡]).

Aufgabe 3.
Sei Spec(𝐴𝑖)𝑖∈𝐼 ein inverses System von affinen Schemata, und sei 𝐴 ≔ colim𝑖 𝐴𝑖. Zeige,
dass die kanonische Abbildung

|Spec(𝐴)| → lim
𝑖

|Spec(𝐴𝑖)|

ein Homeomorphismus ist.

Aufgabe 4.
Sei 𝑋, 𝑌, 𝑆 drei affine Schema, mit Abbildungen 𝑓 ∶ 𝑋 → 𝑆, 𝑔∶ 𝑌 → 𝑆. Zeige, dass die
kanonische Abbildung

𝜋∶ |𝑋 ×𝑆 𝑌| → |𝑋| ×|𝑆| |𝑌|

surjektiv ist. Zeige anhand von Beispielen dass die Fasern von 𝜋 diskret oder unendlich
sein können.


